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FRAKTION Bündnis 90 /Die Grünen 

Heidelberg, 15.09.2020 
Sachantrag zu TOP 14 ö des BUA am 15.09.2020: Aufwertung Kleingemünder Straße  

Die Grüne Gemeinderatsfraktion beantragt die Prüfung folgender möglicher Maßnahmen: 

1. geschwindigkeitsreduzierende „Berliner Kissen“, Schwellen, etc.
2. Aufstellen von Pflanzkübeln etc.
3. Videokontrolle
4. versenkbare Poller (Öffnung nur zu bestimmten Zeiten)
5. zwei Schranken: Jeweils eine Schranke wird am Anfang und Ende der Straße aufgestellt. Die Einfahrt
wird mit der Herausgabe eines elektronischen Chips quittiert.

Begründung 
Die Verwaltung muss evaluieren, welche Maßnahmen konkret hier zielführend sind, ohne die Betriebe zu 
stark einzuschränken. 

Die Kleingemünder Straße ist auf etwa 300 m Länge Einbahnstraße nach Osten und als verkehrsberuhig-
ter Bereich festgelegt und nur für Anlieger frei. Dort angesiedelt sind sieben Einzelhandelsgeschäfte und 
das Bürgeramt, Tierarztpraxis, Volksbank, zwei Handwerksbetriebe und die Seniorenresidenz. Laut Ver-
waltung wird die Kleingemünder Straße täglich von 1200 Autofahrern, davon 750 illegal, zur Durchfahrt 
benutzt. Dieser Zustand muss sich ändern. 
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